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María Pino Brumberg lei-
det an der Friedreich-Ataxie,
einer degenerativen Erkran-
kung des zentralen Nerven-
systems, die genetisch be-
dingt ist und Störungen des
Nervensystems, des Bewe-
gungsapparates, psychiatri-
sche Auffälligkeiten und bei-
spielsweise Erkrankungen des

Herzmuskels verursacht. Die
Krankheit schreitet langsam
voran und führt nach und
nach zu einer Schwerbehinde-
rung. 
Für diese Krankheit gibt es

keine Heilbehandlung und
weil der Staat die Gelder zur
Erforschung seltener Krank-
heiten gekürzt hat, wurde die
Erforschung stark einge-
schränkt. Aufgrund dessen hat

die Initiative STOP-FA
(www. stop- fa.org) eine Crowd -
funding-Aktion ins Leben ge-
rufen und hofft, über Spenden
eine klinische Studie anlaufen
lassen zu können, die den so
sehr erhofften Heilungsweg
bringen könnte.
Am Universitätskranken-

haus Germans Trias y Pujol in
Badalona (Barcelona) wollen
Forscher an einer Gentherapie
arbeiten und innerhalb von
fünf Jahren zur klinischen
Studie an Patienten überge-
hen. Doch allein um die For-
schungsarbeit angehen zu
können, muss bis zum 30.
April ein Betrag von 46.829
Euro aufgebracht werden.
STOP-FA organisiert spa-

nienweit Benefizveranstaltun-
gen wie Wettläufe, Triathlons
oder Konzerte. Diverse be-
kannte Persönlichkeiten, da-
runter einige Spitzenköche,
unterstützen die Aktion. Nun
hoffen die Betroffenen auch
auf die Hilfe des Einzelnen. 
María Pino Brumberg, die

von Teneriffa stammt und
hier lebt, erklärte, seit Jahren
sei man auf der Suche nach
einem Forschungsprojekt die-
ser Art, das wirklich zur Heil-
methode führen könne. Sie
und alle anderen Betroffenen
bitten um Spenden, die über
www.stop-fa.org und www.f4r.
org entgegengenommen wer-
den. 
Bei Beträgen über 50 Euro

werden Spendenbescheini-
gungen ausgestellt.

Eine Gentherapie könnte die Heilung bringen, doch wegen des staatlichen 
Sparkurses sind die Betroffenen auf private Spenden angewiesen

Friedreich-Ataxie-Kranke 
bitten um Hilfe

María Pino Brumberg Foto: Iniciativa STOP-FA

Kanarische Inseln

Am 20. März hat der Früh-
ling offiziell Einzug gehalten
und mit ihm die von Allergi-
kern am meisten gefürchtete
Jahreszeit. Hier auf den Kana-
ren machen nicht nur der Pol-
lenflug sondern auch die sich
nun stark vermehrenden Haus-
staubmilben den Betroffenen
zu schaffen.
José Carlos García Robaina,

Chef der allergologischen Ab-
teilung des Universitätskran-
kenhauses Nuestra Señora de la

Candelaria (HUNSC), erklärte
im Gespräch mit dem Radio-
sender El Día, 80% der Aller-
giker auf den Kanaren würden
auf Hausstaubmilben reagieren.
Der Frühling würde besonders
ideale Bedingungen für deren
Vermehrung bieten, sodass sich
die allergischen Reaktionen
während dieser Jahreszeit häu-
fen bzw. verstärken würden. 
Robaina erklärte weiter, die

Zeit sei vorbei, in der die Pa-
tienten nur auf ein Allergen
reagieren würden, heutzutage
gehörten vielmehr Kreuzaller-

gien zur Tagesordnung. Wie
überall auf der Welt hätten die
Mediziner auch auf den Kana-
ren einen Anstieg der Allergien
verzeichnet. 
Der Experte rät Allergikern,

grundsätzlich noch vor dem
Frühling einen Termin beim
Hausarzt wahrzunehmen und
die Behandlung erneut zu be-
sprechen. Personen, die auf-
grund ihrer Symptome vermu-
ten, unter einer Allergie zu lei-
den, rät er dringend zu einem
Termin beim Facharzt und ei-
nem Allergietest.

Gerade hat die Hochsaison für Allergien begonnen, und Allergiker 
sollten ihren Hausarzt oder einen Spezialisten aufsuchen

Mit dem Frühling kommen 
die Pollen und die Milben

„Delicias del Sol“, „ Köstlichkeiten der Sonne“,
nennt sich stolz die kleine Manufaktur an der

Hauptstraße von Chio, kurz vor der Auffahrt zum
Teide. Das Wort Manufaktur darf getrost wörtlich
genommen werden, alle Extra-Konfitüren, Mojo-
saucen, Chutneys, Sambals und Gewürzmischun-
gen werden liebevoll in Handarbeit hergestellt. 

Neben den Produkten aus eigener Herstellung
werden sorgfältigst ausgesuchte kanarische 
Spezialitäten angeboten. Mandelgebäck und
geröstete Mandeln, Mandelcreme, Teneriffa-

Weine, Bienen-Honige, Palm-Sirup, Oliven und
Olivenöl, Almogrote, frischer und gereifter 
Ziegenkäse. Flor de Sal und Salzprodukte 

aus La Palma.

Delicias del Sol bietet Ihnen einen inselweiten
und internationalen Lieferservice an.

Unsere Öffnungszeiten:
MO - FR von 10 bis 15 Uhr 
Samstag von 10 bis 14 Uhr 
sonntags geschlossen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Tel. + Fax:  +34 922 85 13 85

www.deliciasdelsol.eu


